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der Pfarre Aurach am Hongar

Das Geheimnis der Weihnacht besteht darin,
dass wir auf unserer Suche nach dem 

Großen und Außerordentlichen
auf das Unscheinbare, Kleine 

hingewiesen werden.



am Bild v.l.n.r. – 1. Reihe: Auböck Larissa, Apfl Felix, Jetzin-
ger Annika, Loy Matthias, Loy Johannes; v.l.n.r. – 2. Reihe: 
Ringer Paul, Steinbichler Cecilia, Ortmann Leni, Thalhammer 
Daniel, Apfl Karoline, Steinbichler Alois.
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Ministranten spielen in unseren Gottesdiensten in Aurach eine wichtige Rolle. In den vergan-
genen zwei Jahren - seit ich in Aurach bin - kam es nur ganz selten vor, dass keine Minis da 
waren; hin und wieder ist dann Walter Schreiber eingesprungen. Die Erstkommunionkinder 

vom heurigen Jahr zeichnen 
sich beim Ministrieren ganz be-
sonders aus. Da sind bei der 
Frühmesse am Mittwoch fast 
immer 4 Minis da, manchmal 
auch mehr!

Hier möchte ich mich bei allen 
Ministrantinnen und Minist-
ranten bedanken - ob sie am Mittwoch, am 
Sonntag oder an den Festen ministrieren: ihr 
seid wichtig für unsere Gottesdienste! Danke 
auch die Eltern, die ihre Kinder rechtzeitig 
wecken und zur Kirche bringen. Das ist nicht 
selbstverständlich. Allen ein aufrichtiges 
Vergelt’s Gott für diesen wichtigen Dienst an 
unserer Pfarrgemeinde.

Johann Ortner

Ministranten

Liebe Pfarrangehörige!

Advent – Ankommen
Wieder steht der Advent vor der 
Tür – die Zeit der Vorbereitung 
auf das Weihnachtsfest.
Doch: wird nicht im Laufe des 
Advents schon viel vom Weih-
nachtsfest vorweggenommen? 
Weihnachtsdekoration, Weih-
nachtslieder, Weihnachtsfeiern, 
Weihnachtsbeleuchtung, Christ-
bäume,...

Ich glaube, es ist unsere Unge-
duld, die es nicht mehr erwarten 

kann, dass das Weihnachtsfest 
kommt (wie kleine Kinder?).
Natürlich ist ein großer Antrieb 
das große Weihnachtsgeschäft: 
Der Handel braucht anscheinend 
jedes Jahr eine Steigerung der 
Umsätze – wenn es die nicht gibt, 
drohen Entlassungen von Ange-
stellten und Firmenkonkurse.
Bei all dem stellt sich die Frage: 
Was bleibt vom christlichen Weih-
nachtsfest, vom Fest der Mensch-
werdung Gottes in einer Krippe 
im Stall von Betlehem?

Der Advent ist eine Einladung 
christlicher Kirchen für die  
Menschen von heute ziemlich 
genau das Gegenteil zu tun, von 
dem was sonst läuft: Nicht im 
grellen Licht der Weihnachtsbe-
leuchtung dahinzueilen, sondern 
vor einer, oder zwei oder drei 
Kerzen zu sitzen, da zu sein, ruhig 
zu werden, zu beten, miteinander 
zu singen, ...
Es vielleicht zu schaffen den Fern-
seher nicht einzuschalten und die 

Gedanken und die Sinne dafür 
auf die Gegenwart, die Familie, 
zu lenken.
Vielleicht wieder einmal eine 
Weihnachtskarte schreiben, oder 
sogar einen Brief – möglicher-
weise findet sich dazu noch eine 
Feder aus der Schulzeit.
Vielleicht könnte man in der Fa-
milie wieder einmal ein altes 
Brettspiel hervor holen: Mensch 
ärgere dich nicht, Mühle, Fuchs 
und Henne, ...

Manchen vorweihnachtlichen 
Festen oder Veranstaltungen 
kommen wir nicht aus – doch 
nutzen wir trotzdem diese uns ge-
schenkte Zeit.
Da kommt es ganz auf mich sel-
ber an, und manchmal auf den 
Mut, gerade in der Familie, das 
auch zu sagen.
In diesem Sinne wünsche ich al-
len eine ruhige Adventzeit und 
ein freudenvolles Weihnachtsfest.

Johann Ortner, Pfarrprovisor

Worte des Pfarrers



Kirchenschmuck

In der letzten Ausgabe habe ich mich sehr herzlich bei den 
Frauen bedankt, die unsere Kirche immer so schön schmü-
cken und auch bei jenen, die ihre Gärten öffnen und Blu-
men spenden.

Auf eine Gruppe habe ich vergessen: Es gibt Menschen in 
unserer Pfarre, die stecken hin und wieder den „Blumen-
frauen“ Geld zu, damit sie, gerade in der kälteren Jahres-
zeit, Blumen kaufen können. Hin und wieder wird auch di-
rekt Geld gespendet, mit dem Auftrag, damit die Kirche zu 
schmücken.

Allen, die mit ihren Geldspenden mithelfen, dass unsere 
Pfarrkirche schön geschmückt ist, sei hier aufrichtig ge-
dankt.

Johann Ortner

Wir starten am Montag,  
den 11. Juni 2018 mit einem Bus 
der Firma Apfl und lassen uns 
über die Autobahn ins Salzachtal 
fahren. In Bischofshofen verlas-
sen wir die Autobahn und steuern 
auf die Großglockner Hochal-
penstraße zu. In Heiligenblut 
haben wir eine Kirchenführung 
gebucht. Die Kirche in Millstatt 
ist der nächste Halt. Von dort 
haben wir nicht mehr weit zu un-
serem Hotel Kärntner Stub’n in 
Aifersdorf, Nähe Paternion, ein 
Familienbetrieb mit vielen selbst-

gemachten, bodenständigen 

Gerichten.
Der zweite Tag führt uns an den 
Wörthersee: Velden, Klagen-
furt, Maria Wörth und der Aus-
sichtsturm am Pyramidenkogel 
mit der Möglichkeit hinaufzufah-
ren und runterzurutschen (nicht 
im Fahrpreis enthalten).
Südtirol ist unser Ziel am Mitt-
woch: die uralte romanische 
Kirche in Innichen und am 
Nachmittag die Fahrt zum Prag-
ser See mit (leichter) Wander-
möglichkeit um den See (~45 
Minuten). Und dann steht schon 
wieder die Heimfahrt an. Sie führt 
uns noch in die Kirche in Maria 
Saal, vorbei am Herzogsstuhl 
zum Dom in Gurk, den wir uns 
noch genau erklären lassen. Von 
dort geht’s über Hohentauern 
wieder nach Aurach zurück.

Der Preis für die Fahrt beträgt 
ca. EUR 320,-- (je nach Anzahl 
der Mitfahrenden).
Im Preis inbegriffen: 

-  Halbpension (Frühstück und  
    3 Gang Abendmenü)
- Führungen in Heiligenblut, 
    Millstatt, Innichen, Maria Saal,  
   Gurk und am Dienstag ganz- 
    tägig.
-  Busfahrt
Einzelzimmerzuschlag: EUR 40,-- 
Die Fahrt über die Großglockner 
Hochalpenstraße ist nur möglich, 
wenn es das Wetter zuläßt – was 
wir ja hoffen!
Anmeldungen ab sofort (Anmel-
debögen liegen in der Kirche und 
im Pfarramt auf.

Johann Ortner

PFARRREISE 2018
nach Kärnten mit einem Abstecher nach Südtirol
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Nahe 
bei den Menschen.
Ihr Beitrag hilft.

Ein frohes Weihnachtsfest 
Gesundheit und Gottes Segen

im neuen Jahr
  

wünscht das Team Ihrer 
Kirchenbeitrag-Beratungsstelle
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Wirklich?
Fest der Liebe statt fester Konflikte!

Weihnachten: Ein emotionales Fest
Weihnachten hat für viele Menschen eine große Bedeutung. Wir wünschen uns, dass diese Zeit des Jahres 
möglichst friedlich ist und dass wir uns mit allen Menschen gut verstehen. Wir erleben vieles emotionaler 
als im restlichen Jahr. Wenn vor Weihnachten allerdings Konflikte entstehen, wirken auch diese besonders 
bedrohlich. Auch dramatische Ereignisse können vor Weihnachten den Boden unter den Füßen wegzie-
hen. Weihnachten ist nach wie vor das beliebteste und wichtigste Familienfest und bleibt durch die hohen 
Erwartungen anfällig für jede Menge Spannungen und Konflikte im familiären Zusammenleben.

Die Realität sieht manchmal anders aus
Zu den Erwartungen nach einem friedlichen Fest gesellt sich, dass gerade zu Weihnachten alte Verletzun-
gen, verdeckte Konflikte, ungeklärte Vorwürfe plötzlich zu Tage treten können. Wir haben Vorstellungen 
vom freudvollen Weihnachtsfest und von der harmonischen Familie. Diese Ansprüche und Wünsche de-
cken sich oftmals aber nicht mit der Wirklichkeit, was sehr enttäuschend sein kann. Gerade bei schweren 
Konflikten zwischen Paaren, zwischen Generationen, oder bei getrennt lebenden Eltern braucht es hier viel 
Bemühen und Toleranz von allen Beteiligten, damit ein gutes Feiern möglich wird.

Geburt Jesu - Licht in Armut und Dunkelheit
Unsere Wünsche und Erwartungen an Beziehung und Familie sind nicht einfach auszublenden. Aber wir 
können uns bewusst machen, dass die Geburt Jesu damals auch alles andere als idyllisch verlaufen ist. 
Josef und Maria waren selbst Migranten und Jesus kam in ärmlichen und „ungeordneten“ Verhältnissen 
zur Welt. Aber gerade durch diese äußere Armut und Dunkelheit konnte das göttliche Licht, dessen Geburt 
wir zu Weihnachten feiern, umso heller leuchten.

Hilfe für gelingende Beziehungen: BEZIEHUNGLEBEN.AT

Damit Sie die Weihnachtszeit eintspannter und freudvoller erleben können, kann ein Gespräch mit einer 
außenstehenden und geschulten Person sehr hilfreich sein. Bei Familienkonflikten, Problemen und Strei-
tigkeiten jeder Art kann eine Beratung in einer Familienberatungsstelle helfen. Bei Fragen, Anliegen und 
Schwierigkeiten in Ihrem Bemühen nach gelingenden Beziehungen kontaktieren Sie uns!

Beratungsstelle Vöcklabruck, Pfarrhofgries 1,
Terminvereinbarung unter 0732 / 773676

ACHTUNG NEU: AB JÄNNER 2018 KANN MAN JEDEN MONTAG ZWISCHEN 14.00 UND 
16.00 UHR OHNE ANMELDUNG ZU EINEM ERSTGESPRÄCH KOMMEN!

Beratung ermöglicht Veränderung!
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Pfarrwallfahrt 2017

Am 21. September 2017 fand 
heuer die Pfarrwallfahrt nach 
Maria Taferl statt. 

Mit 40 Teilnehmern fuhren wir 
wieder mit Apfl-Reisen los. In 
der Wallfahrtskirche Maria Taferl 
hielt Pfarrer Hans Ortner eine Hl. 
Messe, danach hatten wir eine 
interessante Führung. 
Nach dem Mittagessen ging es 
nach Maria Laach, wo wir eine 
Andacht hielten, mit ebenfalls 
spannender Führung durch die 
Wallfahrtskirche. 
Auf dem Heimweg kehrten wir 
bei einem Mostheurigen im 
Mostviertel ein.

Christine  Delfser

Kurz vor Ende dieses Jahres 
möchte ich mich mit Worten des 
Dankes an alle wenden, die in 
unserer Pfarre dazu beigetragen 
haben, dass sich die Gläubigen 
wohlfühlen und die Gottesdienste 
stattfinden können. Diesen Dank 
möchte ich nicht nur aussprechen 
um für die laufende Periode ei-
nen guten Stand zu haben, son-
dern weil ich von der Motivation 
und dem persönlichen Einsatz je-
des Einzelnen begeistert bin.

Besonderer Dank gilt dabei den 
Menschen, die ihre Stimme und 
Talente zur Verfügung stellen, sei 

es als Lektor, Sänger im Kir-
chenchor oder Musiker. Nicht 

minder danke ich den Kommu-
nionspendern, Ministranten, den 
Fleißigen  die sich für die Reini-
gung und Schmuck der Kirche 
engagieren und jene, deren Auf-
gabe nicht in Worte gefasst wer-
den kann.

Großer Dank gilt auch unserer 
Pfarrsekretärin Frau Judith Dopp-
ler. Sie gestaltet für uns an vielen 
Sonntagen den Wortgottesdienst 
mit viel Engagement und Gefühl 
und sorgt für eine reibungslo-
se Verwaltung der Pfarrgemein-
de. Ganz besonders möchte ich 
mich bei unserem Pfarrer Hrn. 
Mag. Johann Ortner für seine 
Arbeit und das Bemühen um un-
sere Pfarre bedanken. Vor allem 
möchte ich dabei seine gewin-
nende Art erwähnen, welche die 
Menschen anspricht und die Kin-
der sehr gut in die Gottesdienste 

einbindet.

Vielen Dank auch an die jene, 
die sich im neuen Pfarrgemein-
derat engagieren. Ich - als neuer 
Obmann - war überrascht, mit 
welchem Engagement man an 
Aufgaben und Probleme heran-
gehen kann.

Für das kommenden Jahr möchte 
ich jeden Einzelnen einladen, in 
unserer Pfarre aktiv mitzuarbei-
ten, damit diese auch weiterhin 
eine lebendige und fröhliche Ge-
meinschaft bleibe.

So wünsche ich allen ein geseg-
netes Weihnachtsfest und ein ge-
sundes und glückliches  neuer 
Jahr 2018.

Friedrich Kühleitner
Obmann PGR-Aurach

... wünscht Frohe Weihnachten!



Wir feierten in diesem Jahr am Sonntag, 
01.10.2017 unser Erntedankfest mit an-
schließendem Pfarrcafè. Da das Wetter nicht 
sosehr mitspielte, aber dennoch trocken 
blieb, versammelten wir uns beim Gemein-
de- und Ortsplatz, um mit der Segnung der 
Erntekrone zu beginnen und anschließend in 
einem kurzen Fest-
zug in die Kirche ein-
zuziehen. Mit Pfarrer 
Ortner fand nun der 

feierliche Gottesdienst statt, wo viele zur schönen 
Gestaltung beitrugen. 
Nach der Messe ging es wieder hinauf zum 
Pfarrheim, wo für das leibliche Wohl gesorgt war. 
Neu war dabei, dass Interessierte an einem EZA-
Stand, fair gehandelte Produkte erwerben konn-
ten. So gab es dabei Kaffee, Gewürze und Scho-
kolade zu kaufen. 
Wir konnten uns bei 
allem nicht nur über 
das Engagement 
und die zahlreiche 
Teilnahme freu-
en, sondern auch 
über die Spenden 
sowohl an den Kir-
chentüren als auch 
beim Pfarrcafè. Es 
ergab insgesamt € 
2733,83 an den 
Kirchentüren, € 781,96 beim Pfarrcafè sowie € 
740,-- durch direkte Überweisung oder persön-
liches Überreichen. Alles zusammen ergibt somit 
eine Summe von € 4.255,79. 
Somit sei allen herzlich gedankt, die beigetra-
gen haben, auf welche Weise auch immer, dass 
es wieder ein schönes und erfolgreiches Fest 
geworden ist. Vergelt’s Gott!
  Judith Doppler
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ERNTEDANKFEST - Gott danken für alle Gaben



Das ist eigentlich 
ein gutes Gefühl!! 

Gott nimmt mich an 
so wie ich bin – 

egal wie ich aussehe, 
egal ob ich groß oder klein, 

dick oder dünn bin! 
Mit all´ meinen Stärken 
und Schwächen nimmt 

er mich an…

Beim letzten Familien-
gottesdienst Ende Okto-

ber - der  trotz 
s t ü r m i s c h e n 
Wetter sehr gut 
besucht war - 
begleitete uns 
dieses Thema. 
Die Kinder  
trugen ver-
schiedene Texte 
vor und auch in 
der Geschichte  
von ELMAR, 
dem Elefanten, 
wurde diese  

wundervolle Botschaft auch 
durch Bilder auf der Leinwand 
verdeutlicht!

Dieser Gottesdienst wurde von 
Maria Thalhammer und ihren 
fleißigen Gitarrenschülerinnen 
(Annika Jetzinger, Katharina 
Schifflhuber, Vanessa Jetzinger, 
Karoline Apfl und der VS Direk-
torin Sieglinde Schuster) musi-
kalisch gestaltet – ein herzliches 
Dankeschön dafür!

Gleichzeitig möchten wir zu 
unserem nächsten Familien- 
gottesdienst einladen, dieser ist 
am 03. Dezember 2017 um  
09.00 Uhr – hier werden auch 
die Adventkränze gesegnet! Au-
ßerdem werden im Anschluss an 
die Hl. Messe Lebkuchen (die 
von den Kindern selbst geba-
cken wurden) gegen freiwillige 
Spenden angeboten. 

Liebe Grüße vom  KILI-Team – 
wir wünschen eine schöne und 
besinnliche Adventzeit!

Anna Loy

Gott nimmt 
mich an 
so wie 

ich bin…

Nach dem Familiengottesdienst 
am 03.12.2017 findet um ca. 
10.00 Uhr die Probe für die 
Sternsinger statt. Dazu treffen 
wir uns im Pfarrheim – wir freu-
en uns, wenn viele Kinder bei die-
ser Aktion mitwirken. Natürlich 
sind wir auch dankbar für jede 
Unterstützung (Begleitpersonen, 
Häuser wo die Kinder zum Essen 
eingeladen werden, …) – bitte 
unterstützt uns dabei!

Anna Loy

Sternsinger aufgepasst!
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Der nächste Familiengottesdienst ist 
am Sonntag, den 03. Dezember 2017 

mit Adventkranzsegnung!
Wir freuen uns, wenn DU dabei bist!

Pfarrkalender
-- Änderungen vorbehalten! --

Bitte beachten:
An Hochfesten (Allerheiligen, der Weihnachtstag, Dreikönig, Palmsonntag, Ostersonntag und Pfingstsonntag) sind 

die Festgottesdienste um 08:30 Uhr. An allen anderen Sonntagen sind die Messfeiern um 09:00 Uhr. 
Ev. Änderungen oder weitere Termine entnehmen Sie bitte dem Schaufenster an der Kirche.

DEZEMBER 2017
Freitag,

01.12.2017
19:00 Uhr Bußfeier

Sonntag,
03.12.2017

09:00 Uhr
Familiengottesdienst 

mit Adventkranz-
segnung

Freitag,
08.12.2017

09:00 Uhr
Wortgottesfeier zum 
Fest der unbefleckten 
Empfängnis Marias

Sonntag,
10.12.2017

09:00 Uhr
Wortgottesdienst 
zum 2. Advent

Sonntag,
17.12.2017

09:00 Uhr
Messfeier zum  

3. Advent
Sonntag,

24.12.2017
09:00 Uhr

Wortgottesdienst 
zum 4. Advent

Sonntag, 
24.12.2017

16:00 Uhr Kindermette

Sonntag, 
24.12.2017

22:00 Uhr Christmette

Montag, 
25.12.2017

08:30 Uhr
Festgottesdienst zum 

Weihnachtstag
Dienstag,

26.12.2017
08:00 Uhr

Messfeier zum  
Stefanitag

Sonntag,
31.12.2017

09:00 Uhr
Wortgottesdienst am 
Fest der Hl. Familie

Sonntag,
31.12.2017

15:30 Uhr Jahresschlussfeier

JÄNNER 2018
Montag, 

01.01.2018
09:00 Uhr

Gottesdienst zum 
Neuen Jahr 2018

Samstag,
06.01.2018

08:30 Uhr
Dreikönigs-
Gottesdienst

Sonntag,
07.01.2018

09:00 Uhr
Wortgottesdienst zum 
Fest der Taufe Jesu

FEBRUAR 2018
Donnerstag,
01.02.2018

06:00 Uhr
Anbetungstag - 

Aussetzung

Donnerstag,
01.02.2018

11:00 Uhr
Hl. Messe 

mit Volksschule

Donnerstag,
01.02.2018

12:00 Uhr
Anbetungstag -

Einsetzung

Mittwoch,
14.02.2018

19:00 Uhr
Gottesdienst zum 
Aschermittwoch

Sonntag,
25.02.2018

09:00 Uhr
Messfeier,

anschl. Fastensuppe

MÄRZ 2018
Freitag,

23.03.2018
08:00 Uhr

Osterkommunion-
messe

Sonntag,
25.03.2018

08:30 Uhr
Palmsonntags-

gottesdienst
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Impressum

Medieninhaber: Pfarre Aurach am Hongar, Aurach 18,  
4861 Schörfling; Herausgeber: Fachausschuss für Öffentlich-
keitsarbeit; Hersteller: vöcklaDruck GmbH, Oberthalheim 6, 

4850 Timelkam; Verlagsort: Pfarre Aurach am Hongar;   
Herstellungsort: vöcklaDruck GmbH; Kommunikations-

organ der Pfarrgemeinde Aurach am Hongar

pfarre-KontaKt

So erreichen Sie die Pfarre Aurach telefonisch: 07662/8644, 
Pfarrer Ortner ist erreichbar unter 0676/87765176 oder

mittwochs von 08 - 10 Uhr in der Pfarrkanzlei. Freier Tag: Mon-
tag; Pfarrsekretärin Judith Doppler am Montag und Donnerstag 
von 08 – 10 Uhr in der Pfarrkanzlei, Mobil: 0676/8776-5032; 

oder per E-Mail: pfarre.aurach.hongar@dioezese-linz.at

Sternsinger
Probe für die Sternsinger ist am Sonntag, 
03.12.2017 um ca. 10 Uhr im Pfarrheim!


